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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,

vielen Dank für Ihr Interesse an unserer 
Zeitschrift für christlich-jüdische Begegnung 
im Kontext (ZfBeg). 

• Wenn Sie die ZfBeg regelmäßig beziehen 
wollen, füllen Sie bitte das Formular auf 
Seite 269 aus und senden es per Post an 
die ZfBeg-Geschäftsstelle. 

• Bitte kreuzen Sie auch an, ob die postalische
Lieferung der Print-Ausgabe im Inland 
(innerhalb Deutschland) oder ins Ausland 
(außerhalb Deutschlands) erfolgt.

• Bei einer Abonnement-Bestellung per 
E-Mail nennen Sie uns bitte Ihre Angaben 
in der im Formular stehenden Reihenfolge.

• Bitte überweisen Sie den Jahresbeitrag 
bzw. veranlassen Sie den Bankeinzug bis 
zum 28. Februar des Jahres.

• Die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate 
zum Jahresende.

• Bankverbindung 
ZfBeg | Freiburger Rundbrief: 
LIGA Bank eG
IBAN: DE89 7509 0300 0002 2158 45
BIC:   GENODEF1M05

Abonnement | Preise zzgl. Versandkosten

• Das Jahresabonnement 
umfasst drei ZfBeg-Ausgaben (Standard),
alternativ 
eine Doppelausgabe + eine Standardausgabe). 

• Die Zeitschrift ist erhältlich als Print-Ausgabe
(Druck) oder als PDF-Datei (digital). 
Bitte nennen Sie bei der Bestellung die von 
Ihnen gewünschte Form.

• Ab dieser Ausgabe werden 
bei der Print-Ausgabe (= Postversand) 
zusätzlich die Versandkosten berechnet:
Versandkosten/Inland  € 10,–
Versandkosten/Ausland  € 15,–

• Zur Unterstützung der ZfBeg können Sie 
zwischen drei Förder-Abos wählen. Der 
Spendenbetrag fließt in die Hefterstellung ein.

• Jahresabonnement

Digital-Version: € 30,–

Print-Version:
Inlandsabo inkl. Versand € 40,–
Auslandsabo inkl. Versand € 45,–

• Förder-Abo 1 € 55,–
(€ 30,– | Spende € 15,– | Versand € 10,–) 

• Förder-Abo 2 € 80,–
(€ 30,– | Spende € 40,– | Versand € 10,–) 

• Förder-Abo 3 € 110,–
(€ 30,– | Spende € 70,– | Versand € 10,–) 

• Auf Wunsch erhalten Sie eine Spenden-
bescheinigung.

Heftbezug | Abonnement 267
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ZfBeg-Bestellformular zum Heraustrennen268

Für meine Notizen

• Ich habe ein Abonnement bestellt.

Abonnementform

Bestelldatum

Zahlungsweise 



• Ja, ich möchte die 
Zeitschrift für christlich-jüdische 
Begegnung im Kontext (ZfBeg)
abonnieren und wähle

 Jahresabonnement

 PDF-Datei € 30,–
Print-Ausgabe inkl. Versandkosten:

 Inland € 40,–

 Ausland € 45,–

 Förder-Abo 1

 PDF-Datei € 45,–

 Print-Ausgabe 
inkl. Versandkosten € 55,–

 Förder-Abo 2

 PDF-Datei € 70,–

 Print-Ausgabe
inkl. Versandkosten € 80,–

 Förder-Abo 3

 PDF-Datei € 100,–

 Print-Ausgabe
inkl. Versandkosten € 110,–

• Zahlungsweise

 Meinen Jahresbeitrag zahle ich selbst ein
auf das Konto ZfBeg | Freiburger Rundbrief 
LIGA Bank eG
IBAN: DE89 7509 0300 0002 2158 45
BIC:   GENODEF1M05

 Ich wünsche die Zahlung mittels 
Lastschrift (SEPA-Lastschriftmandat).
In diesem Fall müssen wir mit Ihnen 
ein Lastschriftmandat abschließen. 
Ein entsprechendes Formular werden wir 
Ihnen umgehend zusenden.

• Meine Kontaktdaten:

Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Land

Telefon

E-Mail

Datum, Ort

Unterschrift

 Spendenbescheinigung erwünscht

Bitte senden Sie dieses Formular 
deutlich ausgefüllt in einem frankierten 
Umschlag an die
Geschäftsstelle ZfBeg | Freiburger Rundbrief 
Postfach 5703
79025 Freiburg i.Br.


ZfBeg-Bestellformular zum Heraustrennen 269
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Wir bieten Verlagen mit spezifischem Buchan-
gebot sowie Institutionen und Gruppen, die den
christlich-jüdischen Dialog fördern, nun die Mög-
lichkeit, durch Anzeigen in unserer Zeitschrift auf
ihr Anliegen aufmerkam zu machen. 

Mit Ihrer Anzeigenschaltung erreichen Sie eine
ausgewählte Leserschaft, unterstützen gleichzeitig
die Ziele der ZfBeg und sichern ihr Fortbestehen.

Leserschaft | Zielgruppe
Die Zeitschrift richtet sich explizit an Kirchen

und Gemein den, Universitäten und theologische

Fakultäten, Gesellschaften und Stiftungen zur Un-
terstützung des christlich-jüdischen Aus tauschs,
Gedenkstätten und Museen zur Förderung von
Eri nne rungskultur, Lehrende im Bereich des inter -
religiösen Dialogs an Schulen und im pastoralen
Dienst sowie die gesellschaftliche Öffentlichkeit
und interessierte Privatpersonen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fordern Sie
das ZfBeg-Mediablatt 1/2020 mit allen relevanten
Informationen (Anzeigenformate/-preise/-termine)
per Mail an: info@zfbeg.de

Die ZfBeg-Ausgabe im Frühjahr 2020
wird dem Thema Erinnerungskultur
gewidmet sein.

Anzeigenschaltung

ZfBeg-Mediablatt 1/2020

Aktuelle Ausgabe 1 | 2020

• Schwerpunktthema

Erinnerungskultur

Herausgeber

• Verein Freiburger Rundbrief
Arbeitskreis für christlich-jüdische Begegnung e.V. (VR 629)
1. Vorsitzender: Reinhold Boschki, Tübingen
2. Vorsitzender: Wilhelm Schwendemann, Freiburg i.Br.

• ISSN 2513-1389

ZfBeg Geschäftsstelle 
ZfBeg
Zeitschrift für christlich-jüdische Begeg nung im Kon text
Freiburger Rund brief

Wilma Jansen | Heike Jansen

• Universitätsstraße 10 | 79098 Freiburg i.Br.
• Postfach 5703 | 79025 Freiburg i.Br.
• Telefon +49 (0)761/2177 16 43 | info@zfbeg.de
• Bankverbindung: LIGA Bank eG

IBAN: DE89 7509 0300 0002 2158 45   
BIC: GENODEF1M05

ZfBeg
Zeitschrift für christlich-jüdische Begegnung 

im Kontext

Ehemals Freiburger Rundbrief

ZfBeg Mediadaten 1 | 2020

Zielsetzung

Die »Zeitschrift für christlich-jüdische Begeg nung im Kon -
text« (ZfBeg) | Freiburger Rund brief will die Beziehung und
das Verständnis zwischen Christen und Juden fördern, sich
gegen Antisemitismus und Rassismus auf allen Ebenen einset-
zen, die Erinnerung an den Holocaust wach halten, Menschen -
rechte fördern, die Freund schaft zwischen Christen und Juden
vertiefen und den Dia log öffnen für andere Religionen, insbe -
son dere mit Musli men. 

Zielgruppen | Leserschaft

Die Zeitschrift richtet sich explizit an Kirchen und Gemein -
den, Universitäten und theologische Fakultäten, Gesellschaften 
und Stiftungen zur Unterstützung des christlich-jüdischen Aus -
tauschs, Gedenkstätten und Museen zur Förderung von Eri n-
ne rungskultur, Lehrende im Bereich des interreligiösen Dialogs 
an Schulen und im pastoralen Dienst sowie die gesellschaftliche
Öffentlichkeit und interessierte Privatpersonen. 

Inhaltliche Schwerpunkte | Heftstruktur

Jede Ausgabe ist einem Schwerpunktthema gewidmet (siehe
Blatt 2) mit Beiträgen renommierter Autor_innen auf wissen -
schaftlich hohem Niveau. Thematisiert wird der christlich-
jüdische Austausch und die Öffnung zum Dialog mit dem Islam.
Daneben ist die Zeitschrift in feste Rubriken gegliedert mit ver -
tiefenden Informatio nen, insbeson  dere im Bereich der Bildung,
u.a.:
• Rubrik »Bildung« mit Anregungen für Unterricht, Gemeinde

und Erwachsenenbildung, u.a. mit Beiträgen zur Erinne-
rungskultur, Reiseberichten, Hinweisen auf Projekte…

• Rubrik »Aktuell« (Kurzinformationen) 
• Rubrik »Rezensionen« (umfangreiche Bücherschau)

Erscheinungsweise | Umfang

• Drei Ausgaben pro Jahr als Einzel- oder Doppelausgabe.
Das erste Heft erscheint in der 1. Jahreshälfte, 
das zweite Heft zum Jahresende. 

• Umfang Einzelheft: ca. 140 Seiten | Doppelausgabe: 
über 200 Seiten.

Auflagen | Heftbezug

• Erhältlich als Print-Ausgabe (Druck) oder PDF-Datei (digital).
• Auflage Print: 1.300 Exemplare
• Abfrage PDF-Datei: unter 50
• Die Zeitschrift wird vor allem über Abonnements bezogen, 

derzeit liegen rund 720 Abonnementbestellungen vor.
• In Planung ab Januar 2020: 

open access mit moving wall im »open journal system« 
der Universitätsbibliothek Tübingen (ein Jahr). 

ZfBegZeitschrift für christlich-jüdische Begegnung 
im Kontext

Ehemals Freiburger Rundbrief

Technische Angaben zur ZfBeg
• Zeitschriftenformat: 190 x 280 mm
• Druck/Offset: 

Umschlag 2-farbig (schwarz + Schmuckfarbe)Innenteil: 1-farbig schwarz
• Anzeigenformate/-preise: siehe Blatt 3
• Die Druckdaten der Anzeigen werden von Ihnen gestellt.• Sollten Sie ein von den Anzeigenformaten auf Blatt 3abweichendes Format wünschen, fragen Sie uns bitte an:valesca.baert-knoll@uni-tuebingen.de

• Eine zusätzliche Bearbeitung von Anzeigen wird nach Aufwand zum Selbstkostenpreis in Rechnung gestellt. • Geringfügige Änderungen des Formats bleiben vorbehalten.
• Rabatte: 

Bei verbindlicher Vorausbuchung für eine der folgenden Ausgaben gewähren wir für die Folgeanzeige 10% Wiederholungsrabatt gegenüber dem jeweils gültigen Listenpreis.

• Druckunterlagen:
Wir benötigen druckoptimierte PDF-Dateien mit eingebundenen Schriften und Bildern. Auflösung bei 100%: 1C schwarz | 300dpi

• Platzierung von Anzeigen:
Bitte nennen Sie uns Ihren Platzierungswunsch (linke oder rechte Seite – dementsprechend den jeweiligen Beschnitt anlegen).
Wir bemühen uns, Ihre Anzeige thematisch zu platzieren (kein Aufpreis), können Ihnen dies jedoch nicht in jedem Fall zusichern.
Die Platzierung von Anzeigen auf dem Umschlag ist nicht möglich. 

ZfBeg | 1/2 | 2017
Elie Wiesel – seine Bedeutung 
für Juden, Christen 
und die ganze Menschheit

ZfBeg | 3 | 2017
Lernen in Judentum 
und Christentum –
und darüber hinaus

ZfBeg | 1/2 | 2018
Martin Buber –
Neue Interpretationen

ZfBeg | 3 | 2018
Antisemitismus – Altes Gift 
in neuen Schläuchen

ZfBeg | 1 | 2019
Israel – Heiliges Land – für wen?!

ZfBeg | 2/3 | 2019
Kultur berührt Religion –
Beispiele aus 
Judentum und Christentum



begegnung

Aus dem Hohen Lied Salomos

Hld 1, 13-17

13 Mein Freund ist mir ein Büschel Myrrhen, 
das zwischen meinen Brüsten ruht.

14 Mein Freund ist mir eine Traube von Zyperblumen 
in den Weingärten von En-Gedi.

15 Siehe, meine Freundin, du bist schön; 
schön bist du, deine Augen sind wie Tauben.

16 Siehe, mein Freund, du bist schön und lieblich. 
Unser Lager ist grün.

17 Zedern sind die Balken unsres Hauses, 
Zypressen unsre Wände.

Hld 8, 6-7

6 Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, 
wie ein Siegel auf deinen Arm. 
Denn Liebe ist stark wie der Tod und Leidenschaft 
unwiderstehlich wie das Totenreich. 
Ihre Glut ist feurig und eine gewaltige Flamme. 

7 Viele Wasser können die Liebe nicht auslöschen 
noch die Ströme sie ertränken. 
Wenn einer alles Gut in seinem Hause um die Liebe 
geben wollte, würde man ihn verachten?

Beispiele aus
Judentum und Christentum

Kultur 
berührt Religion
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